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Weihnachtsfest

alles Gute im
neuen Jahr

Nach den Anträgen der FDP/SPD und CDU zur
Einrichtung von Glasfaseranschlüssen bis ins
Haus (FTTH) hat der Gemeindevorstand die Um-
setzung überprüft. Das Ergebnis war neben Kos-
ten in Höhe von ca. 13 Mio. Euro, die Möglichkeit
den Ausbau durch die UGG (Unsere Grüne Glas-
faser) in Kooperation mit der Telefónica umzuset-
zen. Hierbei haben sich die Unternehmen bereit
erklärt die Kosten zu übernehmen. Nach einer In-
formationsveranstaltung am 18. Mai und einer
schriftlichen Absichtserklärung der Gemeinde be-
gannen die Bauarbeiten innerhalb kürzester Zeit.
Der Ausbau aller Ortsteile soll bis Ende 2023 voll-
ständig umgesetzt sein.

Glasfaseranschluss (FTTH)

Nachdem Herbert Vaupel 24 Jahre das Amt des
Bürgermeisters ausübte, hat er am 31. Mai die
über langen Jahre erfolgreich und solide gewirt-
schaftete Verantwortung der Gemeinde in die
Hände von Michael Hanke übergeben. An dieser

Stelle möchten wir erneut Herbert Vaupel als jetzt
Ehrenbürgermeister für die vorbildliche und her-
vorragende Zusammenarbeit danken und wün-
schen Ihm und seiner Familie alles Gute und eine
schöne gemeinsame Zeit!

Bürgermeister
Vaupel und Hanke

• Förderprogramm Dorfentwicklung Hessen
• Neubau Spielplatz Sipperhausen
• Haushaltssatzung
• Entschädigungssatzung
• FTTH Glasfaserinfrastruktur
• Digitale Dörfer
• Schaffung von Bauplätzen in Ostheim
• Zukunft Innenstadt
• Onlinezugangsgesetz (OZG)
• Verkehrskonzept

Übersicht Themen Gemeindevertretersitzungen 2022

Mit dem Bruch des Minsker Abkommen überfällt
Russland am 24. Februar in einem völkerrechts-
widrigen Angriffskrieg die Ukraine. Dieser Angriffs-
krieg erschüttert uns auch heute noch zutiefst und
wird aufs schärfste verurteilt!

Russischer Überfall

Das Onlinezugangsgesetz ist ein Gesetz, welches
2017 erlassen wurde und Bund, Länder sowie Ge-
meinden verpflichtet Ihre Verwaltungsleistungen
zukünftig auch digital anzubieten. Mithilfe eines
persönliches Nutzerkonto kann man zukünftig El-
terngeld, BaFög, Geburtsurkunden, u.v.m. bean-
tragen. Mithilfe der digitalen Verwaltung sehen wir
wunderbare Möglichkeiten zukünftig Anträge zu
stellen ohne arbeitnehmerunfreundliche Zeiten
oder lange Wege in Kauf nehmen zu müssen.

Onlinezugangsgesetz (OZG)

Liebe Bürger*innen,
das Weihnachtsfest naht und damit beginnt nun auch der gemütliche Teil des Jahres im Kreise der Fa-
milie. Wir hoffen, Sie sind gut durch das ereignisreiche Jahr gekommen und können die Festtage mit
der Familie genießen. In diesem Bürgerbrief blicken wir auf Ereignisse zurück, die unsere Kommune
besonders beschäftigt haben.

Auch dieses Jahr war ein arbeitsreiches Jahr in
welchen unsere Dörfer weiterentwickelt und für
den Tourismus attraktiver gemacht werden sollen.
Insbesondere durch die Teilnahme am Förderpro-
gramm „Zukunft Innenstadt“, bei dem wir eine För-
derung von 250.000,00 € erhalten, werden wir un-
seren Rathausplatz und das Rathaus im Bereich
der Kreissparkasse umgestalten. In Beiseförth ist
geplant den Mühlenplatz umzugestalten und die
Kunst- und Kulturmühle dabei mit einzubeziehen.

Dorfentwicklung, Umwelt
und Tourismus

• Rad- und Fußgängerbrücke nach Morschen
• Untersagung von Schottergärten
• Goldener Löwe
• Verabschiedung Herbert Vaupel

/ Amtseinführung Michael Hanke
• Nachrückender ehrenamtlicher Beigeordneter
• Einrichtung eines Seniorenbeitrages
• Förderprogramm Dorfentwicklung 2023
• Ortsbeiratbudget
• U.v.m.

Land und Kreispolitik

Landtagswahl 2023
Stefan Naas wurde in Wetzlar zum Spitzenkandi-
daten der FDP mit 92% gewählt. In seinem Leitan-
trag „Machen wir’s für Hessen“ erklärt er folgen-
des: „Wir sind der Entwicklung infolge von Krieg
und Krisen nicht chancenlos ausgeliefert. Mit

Kraftanstrengungen für einen Aufbruch wollen wir
die Leistungsfähigkeit unseres Landes stärken“,
und warb gerade angesichts der Krisen mit explo-
dierenden Energie- und Rohstoffpreisen dafür, ein
stärkeres Augenmerk auf die hessische Wirtschaft
zu legen. „Der wirtschaftliche Erfolg Hessens ist in
erster Linie keine Leistung der Politik, sondern das
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Zur Bundespolitik

Advent- Weihnachszeit und Jahreswechsel
Auf ein Wort mit Reinhold Hocke

Reinhold Hocke,
Ehrenvorsitzender FDP-
Ortsverband Malsfeld

Dr. Volker Wissing
Bundesminister für
Digitales und Verkehr
[www.fdp.de]

Es waren außergewöhnliche und anstrengende
zwölf Monate: 2022 war geprägt von Krisen und
Krieg, Flucht und Vertreibung. Aber auch von his-
torischen Chancen auf Veränderung. Was hat uns
in diesem Jahr besonders bewegt, was war poli-
tisch entscheidend?

Politik ist gezwungen, Lösungen für die Bewäl-
tigung nie dagewesener Herausforderungen zu
entwickeln. Der Klimawandel fordert seinen
gnadenlosen Tribut. Statt gemeinsam für eine
lebenswerte, prosperierende Zukunft zu kämpfen
konzentriert sich unbelehrbare Potentaten dieser
Welt auf Bestandssicherung und Machterhalt.

Die endlichen Ressourcen unserer Erde sind am
Limit. Zerstörung, wirtschaftliche Rezession und
Pleiten verstärken Armut und lebensbedrohliche
Abgründe. Korruption und rücksichtslose
Bereicherung bedrohen Staat und Gesellschaft.
Und dennoch: Ich bin überzeugt und hoffe, dass
offene und liberale Gesellschaften, dass unser
Land und Europa im Konzert aller demokratisch

organisierten Staaten Kraft genug haben, sich auf
gemeinsame Ziele zu verständigen und diese zum
Wohle der Schöpfung zu erreichen.

In der Zuversicht, dass diese Überzeugung mit
viel Leben erfüllt sein möge, wünschen Ihnen die
Malsfelder Liberalen Frohe Weihnachten und ein
gutes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2023

Herzliche Grüße Ihr
Reinhold Hocke

Große Infrastrukturprojekte, von Schienen bis zu LNG-Terminals, sollen schneller ge-
baut werden. Mit dem „Gesetz zur Beschleunigung von Genehmigungsverfahren im
Verkehrsbereich" will Volker Wissing die Umsetzung forcieren.

Ob Windrad oder Stromtrasse, Brücke oder Bahnhof: Wer in Deutschland ein Infrastrukturprojekt um-
setzen will, braucht langen Atem. Der Neubau eines Windkraftrads dauert hierzulande von der Pla-
nung bis zur Fertigstellung im Schnitt rund sieben Jahre. Bundesverkehrsminister Volker Wissing will
das ändern und auch den Bau von Fernstraßen forcieren. In einem „Gesetz zur Beschleunigung von
Genehmigungsverfahren im Verkehrsbereich“ heißt es, „zur zügigeren Realisierung von Vorhaben im
Bereich der Bundesfernstraßen, Bundeseisenbah-
nen und Bundeswasserstraßen sollen ein vorzeitiger
Baubeginn, erweiterte Vorarbeiten und die vorzeitige
Besitzeinweisung frühzeitiger ermöglicht werden“.

Wissing sagte der „Frankfurter Allgemeinen Zeitung“,
für ihn habe auch der Bau und die Instandsetzung
maroder Brücken und Straßen Priorität. Geschehe
dies nicht, würden die Bürger dauerhaft mit Engpäs-
sen leben müssen. „Was wir schon aus der Corona-
Pandemie kennen, könnte dann Alltag werden: Feh-
lende Produkte in den Supermärkten zum Beispiel.“

Auswirkung Ukraine-Krieg
& Gesundheitsvorsorge

kälteren Arbeitsplatz sind nicht unbedingt schön.
Wir müssen leider damit leben, dass unsere im-
mer da zu sein scheinenden Energie nicht mehr
sicher ist. Deswegen tun wir das nötigste um diese
Sicherheit zu behalten. Auch die Unterbringung
von Flüchtlingen ist notwendig. Hier hat die Ge-
meinde Malsfeld zusammen mit dem Kreis hervor-
ragende Leistung gebracht und mit der Fuldatal-
halle eine Möglichkeit geschaffen. Mittlerweile
steht die Halle wieder für den Sport zur Verfügung.
Nun sind die Kommunen aufgefordert, die sich bei
der ersten Welle zurückgehalten haben.
Ein weiteres Thema ist immer wieder das Kran-
kenhaus Melsungen. Leider ist Asklepios seinem
Versorgungsauftrag nicht nachgekommen und
wird die Klinik schließen. Der Kreis hat viel unter-
nommen um den Standort zu halten, leider konnte
kein Betreiber gefunden werden. Wir müssen jetzt
nach vorne schauen und versuchen ein gutes Ge-
sundheitsversorgungszentrum für die Grundver-
sorgung mit Notarzt nach Melsungen zu bekom-
men. Hier arbeitet die FDP, SPD und die FWG-Pi-
raten an einer zukünftsfähigen Lösung. Dafür wer-
den wir uns stark einsetzen!!!

Momentan bestimmen im Kreis die Auswirkungen
des Ukraine-Konfliktes u.a. die politischen The-
men. Der Kreis hat für seine Verwaltung, Sporthal-
len und Schulen energieeinsparende Maßnahmen
beschlossen, die dem ein oder anderen auch weh
tun. Sport bei niedrigen Temperaturen und eine

Resultat der Arbeit von Millionen Menschen“. Auf-
gabe der Politik ist es, für den Wirtschaftsstandort
Hessen die richtigen Rahmenbedingungen zu
schaffen, um Wohlstand aufzubauen. Probleme
bereiten derzeit aber ein behäbiger Staat, eine
mangelhafte Besetzung von offenen Stellen und
die fehlende Offenheit für neue Unternehmen und
Ideen.“ Die Freien Demokraten wollen daher weni-
ger Bürokratie und mehr Digitalisierung sowie
stärkere Anstrengungen für die Gewinnung von
Fachkräften.Ebenso bedürfe es eines stärkeren
Engagements für Erhalt und Ausbau der Infra-
struktur. Konkret nannte der designierte Spitzen-
kandidat ein jährliches Budget von 200 Millionen
Euro für die Investition direkt in Landesstraßen,


